Indikator 4.5 (L)

Durchschnittliches Alter der Raucherinnen und Raucher bei Rauchbeginn nach Alter und Geschlecht, Survey, Nordrhein-Westfalen, 2000

Definition

Rauchen von Jugend an hat besonders gravierende Auswirkungen auf späteres Rauchverhalten und auf die Gesundheit. Die seit langem beobachtete Vorverlegung des Rauchbeginns in immer jüngere Altersgruppen erhöht die ohnehin großen gesundheitlichen Gefahren des Rauchens zusätzlich. 

Alle Teilnehmer am Gesundheitssurvey wurden gefragt:

„Wie alt waren Sie, als Sie angefangen haben, regelmäßig zu rauchen, wenn auch nur in kleineren Mengen?“

Im Indikator 4.5 ist das durchschnittliche Alter der befragten derzeitigen Raucherinnen und Raucher bei Rauchbeginn nach 10-Jahres-Altersgruppen und nach Geschlecht angegeben.

Datenhalter

· Robert Koch-Institut (RKI)

· Ministerium für Gesundheit, Soziales, Frauen und Familie des Landes Nordrhein-Westfalen

Datenquelle

· Bundes-Gesundheitssurvey 1998

· Zusatzstichprobe Nordrhein-Westfalen 2000

Periodizität
Mehrjährlich

Validität
Die Daten des Bundes-Gesundheitssurveys 1998 beruhen auf einer für Deutschland repräsentativen Wohnbevölkerungsstichprobe für die Altersgruppe 18 – 79 Jahre. Es wurden 7 124 Personen befragt und untersucht. Zur Methodik siehe (2). Der Kernsurvey des Bundes-Gesundheitssurvey enthält 1 171 Probanden aus Nordrhein-Westfalen, zu denen 749 Fälle aus der Nacherhebung des Jahres 2000 hinzukommen, so dass sich insgesamt eine aussagekräftige, repräsentative Stichprobe für das Land Nordrhein-Westfalen mit einer Gesamtfallzahl von 1 920 ergibt (936 Männer und 984 Frauen). 

Kommentar

Durchschnittliches Alter bei Rauchbeginn nach Alter und Geschlecht wird als Bundes-/Länderindikator geführt. Folgende Publikationen wurden für die Auswahl und Interpretation des Indikators zu Grunde gelegt:

(1) Das Gesundheitswesen 60 (1998) und Das Gesundheitswesen 61 (1999); jeweils Sonderheft 2 – Schwerpunktheft Bundes-Gesundheitssurvey.

(2) Ahrens, W., Bellach, B.M., Jöckel, K.H. (Hrsg.) (1998): Messung soziodemographischer Merkmale in der Epidemiologie. RKI Schriften (1).

Der Indikator zählt zur Gruppe der Gesundheitsdeterminanten. 

Vergleichbarkeit
Keine Vergleichbarkeit mit Indikatoren der WHO, der OECD oder der EU. Es gab keinen vergleichbaren Indikatoren im bisherigen NRW-Indikatorensatz. Die erhobenen Daten zum Rauchbeginn bei unter 18-Jährigen sind im Mikrozensus nicht sehr zuverlässig, da nur die Haushaltsvorstände befragt werden können.

Originalquellen

· Robert Koch-Institut
Daten des BGS98.

· lögd
Public Use File GSNRW 2000.

· Ministerium für Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.)
Gesundheit und Krankheit in Nordrhein-Westfalen. Gesundheitssurvey Nordrhein-Westfalen
Düsseldorf 2002 (Gesundheitsberichte NRW).
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